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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

DJK 1986 Astheim : TSV 1905 e.V. Albertshofen 
Samstag, 11.03.2023, 15:00 Uhr

Kram tütet den Sieg für die DJK 1986 Astheim ein

Souverän mit 9:1 setzte sich das Heimteam der Mannschaft von der DJK 1986 Astheim am
Samstagnachmittag in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)
gegen den TSV 1905 e.V. Albertshofen durch. Das Spiel, beinhaltete 5 Fünf-Satz-Spiele. Wie
deutlich der Sieg ausfiel, bestätigt auch das Satzverhältnis von 29:13. Ausschließlich die am
Spielbetrieb beteiligten Personen fanden bei diesem Spiel den Weg in die Halle der Gastgeber, die
in ihrem 17. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie können Sponsel, Bedenk und
Kram mit einer überzeugenden Leistung genannt werden.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Eher wenig Gegenwehr bekamen Sponsel / Hufnagel beim 13:
11, 11:3, 11:6 von Gallena / Will. Bedenk / Kram holten dann mit einem 3:1 gegen Hebling / Herbach
einen Punkt für ihr Team. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Frank Sponsel gewann sein Spiel gegen Timo Gallena überzeugend und
anhand der TTR-Werte überraschend, in drei Sätzen. Völlig ungefährdet war wenig später der Sieg
von Maximilian Bedenk gegen Oliver Hebling nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 9:11, 11:
8, 11:7 nicht verloren. Beim Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Simon Hufnagel bekam es nun mit Fabian Herbach zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Simon Hufnagel am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt
für die Mannschaft einfuhr. Das war eine ganz schön enge Kiste! Das Einzel zwischen Christoph
Kram und Matthias Will endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages
stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
6:0. Das Einzel zwischen Frank Sponsel und Oliver Hebling endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-
Satz-Erfolg für den Gastgeber. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Durch
diesen Sieg liegt Sponsel nun bei einer Saison-Bilanz von 20:12, während Hebling nach diesem
Einzel eine Statistik von 20:14 zu verbuchen hat. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte Maximilian
Bedenk beim 12:10, 4:11, 4:11, 11:6, 11:9 gegen Timo Gallena, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied
zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Einen Zähler für das Team verpasste Simon
Hufnagel bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Matthias Will. Zu guter Letzt ging es dann
zum letzten Einzel an den Tisch. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Fabian Herbach zeigte
Christoph Kram hingegen seinem Gegner die Grenzen auf. Durch diesen Spielausgang liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 8:4 für Kram und 4:10 für Herbach seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht die DJK 1986 Astheim am 15.03.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TV Ochsenfurt 1862 II, während der TSV 1905 e.V. Albertshofen am 24.03.2023 gegen
den SB Versbach VI versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 DJK 1986 Astheim

Doppel: Sponsel / Hufnagel 1:0, Bedenk / Kram 1:0 
Einzel: F. Sponsel 2:0, M. Bedenk 2:0, S. Hufnagel 1:1, C. Kram 2:0 

 TSV 1905 e.V. Albertshofen
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Doppel: Gallena / Will 0:1, Hebling / Herbach 0:1 
Einzel: O. Hebling 0:2, T. Gallena 0:2, M. Will 1:1, F. Herbach 0:2


